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BekKiMiiichiiiU
Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten

Haushaltsplan wird die Kommmml Emkmnmensteuer
sür das Rechnungsjahr 1887/88 wie im Vorjahre durch
einen Zuschlag von IVO Prozent zur Starts
Klassen und Llassifizirteu Einkommensteuer die
Grund und Miethsstener dagegen mit ZVs pCt
vom Nutzurigswerthe und beziehungsweise mit 5 pCt
vom Miethswerthe der Grundstücke erhoben werden

Die Klassensteuer und jetzt nachdem die von den
städtischen Behörden beschlossene kommunale Biersteuer
zur Einführung gelangt auch die Gemeinde Gin

kommeufteuer ist von den zur 1 und Z Stufe
Veranlagten nicht zu entrichten

Außerdem bleibt die Klassensteuer der Stufen
Z bis IZ für die Monate Juli August und
September unerhoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die Steuerzettel über Klassen
und Kommunale Einkommensteuer in den nächsten Tagen
ausgereicht werden und die darauf vermerkten Beträge
in Vierteljahrsraten an unsere Steuer Receptur abzu
führen sind

Um eine schnellere Abfertigung an der letzteren zu er
zielen sind die aus der Rückseite der Steuerzettel und
am Fuße dieser Bekanntmachung abgedruckten Hebetage
festgesetzt deren Beachtung dem betheiligten Publikum im
eigenen Interesse dringend empfohlen wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reklamationen
dürfen die Zahlungen nicht aufhalten solche find viel
mehr vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich zu

leisten
Die städtischen Grund und Miethssteuer Zettel können

jetzt noch nicht zur Ausgabe gelangen
Halle a S den 18 April 1387

Der Magistrat
Staude

Hebebezirk I
Die Steuer Beträge sind zur Steuer Receptur Zimmer Nr k an den Werktagen von Morgens 8 Uhr bis

Mittags 1 Uhr an solgenden Tagen zu zahlen und zwar

Für die Steuerzahler der Stadttheile

Ackerstraße Advokatenweg Mbrechtstraße Anbalterilraße Augustastraße
Am Bahnhof Bahnhofstraße Berlixerstraße Bernburgerstraße Blücherstraße Blumenstraße
Blumenchalstraße Bockshörner Große und Kleine Brauhausgasse Brettestruße
Brnnnengasse Brunnenplatz Canenaerweg Charwttenstraße Delitzscherstraße Dessauerstr Dorotheenstr
Feldstraße Fleischergasse Forsterstraße Franckestraße Friedrichsstraße Friedrichsplatz Friedensstraße

Friesenstraße Fritz Reuterstraße Gartengasse
Geiststraße Georgstraße Germarstraße Gottesackergasse
Grünstr Gütchenstr Handelst Halberstädterstr Harz Harzgasse Hedwigstraße HemriHstraße
Henriettenstraße Hermannstraße Jägerplatz Kapellengasse Karlstraße Kaulenberg
Am Kirchthor Klosterstraße Königsplatz KönigsstraßeKrausenstr Kruckenbergstr Kurzegasse Landwehrstraße Laurentiusstraße Leipzigerplatz

LeipzigerstraßeLeitergasse Lessingstraße Lindenstraße Louisenstraße Luckengasse
Magdeburgerstraße Margarethenstraße Marienstraße Martinsberg
Martinsgasse Meckelstraße Merseburgerstraße Mötzlicherweg Am Mühlrain
Mühlweg Niemeyerstraße PartstraßeAlte Promenade Raffineriestraße Reilstraße Scharrngasse An der Schlruie Schillerstraße Schmied

straße Schulberg Schuigasse SophienstraßeSpiegelgasse Südstraße Thüringerstraße Thurmstraße Töpferplan Ulestraße Unterberg Große Wall

straße Kleine WallstraßeWeidenplan Wettinerstraße Wilhelmstraße Wuchererstraße Zinkszarten

Hebebezirk SI
Ankergasse Baderei Bäckergasse Bärgasse Barfüßerstraße Am Bauhof Bechershof Beesenerstraße

Berggasse Großer Berlin Kleiner BerlinBölbergasse Bölbergerweg Brüderstraße Brunoswarte Dachritzgasse Deyboldsgasse
Domgasse Domplatz Fischerplan Uuthgasse Franckeplatz Freudenplan Gerberg Au der Glauchaischen

Kirche Gommergasse GrasewegHakenstraße An der Halle Hallgasse Hackebornstraße Hanfsack Herrenstraße Hirtengasse Holzplatz
Am Hospital Hospitalplatz Jägergasse Kanzleigasse Karzerplan

Kellnergasse Große und Kleine Ktausstraße
Kleinschmieden Hoher Kräm Kühler Brunnen Kuhgasse Kutschgasse Kuttelhof Langestraße
Liebenauerstraße Liliengasse Ludwigstraße Große Märkerstraße
Kleine Märkerstraße Mausfelderstr An der Marienkirche Alter Markt Marktplatz Mauerg M ttelstr
Mittelwache An der Moritzkirche Moritzkirckhof Am Moritzthor Moritzzwinger Mühlberg Mühlgasse

Am Mühlgraben Au der Mühlpforte Neugasse Neunhäuser Neustadt
Oberglaucha Paradeplatz Pfännerhöhe Poststraße Neue Promenade Pulverweiden
Ranuischestraße Rathhausgasse Rathswerder Große und Kleine Rittergasse
Saalbera Großer und Kleiner Sandberg Schimmelstraße Großer und Kleiner Schlamm
Schloßberg G oße und Kleine Schloßgasse Schmalegasse Schmeerstraße SchülerAof
Schützengasse An der Schwemme Schwetzschkestraße Sperlingsberg Spitze Am Steg Steinbocksgasse

Große und Kleine Steinstraße Vor dem Steinthor
Steinweg Sterngasse Taubenstraße Thaluasse Thorstraße Trödel
Hinter der Ulrichskirche Große Ulrichsstraße
Kleine Ulrichsstraße Unterplan I bis V VereinsstraßeWeingärten Werdergasse Wiesenstr Wörmlitzerstr Zapfenstraße Zenkergasse Zwingerstraße

1887 1888

Mai Aug Nov Feb

2 1 1 1

8 2 2 2

5 3 3 3

6 4 4 4

7 5 5 6

9 6 7 7

10 8 8 8

11 9 9 9

12 10 10 10
13 11 11 11

14 12 12 13
16 13 14 14
17 15 15 15
18 16 16 16
20 17 17 17

21 18 18 18

23 IS 19 20
24 20 21 21

1 1 1

3 2 2 2

S 3 3 3

6 4 4 4

7 5 5 6

9 6 7 7

10 8 8 8

11 9 9 9

12 10 10 10
13 11 11 11
14 12 12 13
16 13 14 14
17 15 15 15
18 16 16 16
20 17 17 17

21 18 18 18
23 19 19 19
24 20 21 20
25 22 22 22

NWmaKchk THM
Halls der 26 April 1887

Die gestrige Sitzung des Reichstags hat zu großen
politischen Debatten nicht geführt In der nur zweistün
digen Verhandlung wurde die Nothwendigkeit einer weite
ren Erhöhung der vaterländischen Kriegsbereitschaft eigent
lich von sämmtlichen Rednern anerkannt wenigstens von
keiner Seite bestritten und die Erörterungen wandten sich
weit mehr der Frage der Deckungsmittel der Brauntwein
und Zuckersteuer zu Ein elsässischer Redner der Abg
Grad brachte sogar das Tabuksmonvpol in Erinnerung
Von dem Inhalt der Vorlage waren es sonst nur die
Eisenbahnbauten welche zu Erörterungen Anlaß boten
und sür welche der Abg d Bennigsen die Einsetzung einer
besonderen Subkommifsion seitens der Budgetkommission

beantragte welcher letzteren die Vorlage widerspruchslos
überwiesen wurde

Während der gestrigen Reichstagssitzung hatte der
Fürst Bismarck eine Unterredung mit Herrn v Bennigsen
der vor dem Erscheinen des Fürsten eine längere Rede ge
halten Kurz nachdem der Fürst im Reichstage erschienen
war und über den Inhalt der Bennigsen schen Ausführun
gen Bericht erhalten hatte ließ er Herrn von Bennigsen
zu sich bitten Derselbe leistete der Aufforderung sofort
Folge Fürst Bismarck der sich von seinem Platze er
hoben hatte richtete zuerst an den Führer der Natio
nalliberalen einige Worte Bald darauf entfernten sich die
beiden Herren aus dem Hause sie schienen sich zu einer
persönlichen Besprechung in das neben den Bundesraths
sälen gelegene Reichskanzler Zimmer zurückgezogen zu ha
ben Diese Konferenz unter vier Augen zwischen dem
Fürsten Bismarck und dem eigentlichen Führer der Ma

88 JshiMilg
jorität im Reichstage erregte wie die B B Ztg schreibt
viel Aufsehen

Dem Bundesrathe ist jetzt seitens des Reichskanzlers
der Bericht über das Ergebniß der Enquete betreffend
die Revision des Patentgesetzes zugestellt worden mit dem
Bemerken daß die Vorschläge zur Abänderung der be
stehenden Gesetzgebung der Erwägung unterliegen

Die am Sonnabend unter Betheiligung des bayeri
schen Finanzministers von Riedel und ves badifchen Fi
n an Ministers Ellstätter begonnenen Berathungen der Aus
schüsse des Bundesraths über die Branntweinsteuer Vor
lage wurden gestern fortgesetzt Entgegen anderen Nach
richten vernehmen wir daß die Verhandlungen einen glatten
Verlauf nehmen sollen so daß es nicht ganz ausgeschlossen
sein dürfte daß das Plenum des Bundesraths in seiner
für nächsten Donnerstag in Aussicht genommenen Sitzung
Gelegenheit haben könnte sich über die Vorlage definitiv

schlüssig zu machen

Die Post bringt einen bemerkenswerthen Vom
Krieg und vom Frieden überschriebenen Leitartikel
in welchem sie gegenüber den eifrigen Bemühungen etlicher

guten Freunde im Osten und im Westen die Deutschen
als ein ehrgeiziges eroberungssüchtiges Volk darzustellen
auf das starke Friedensbedürfniß des Volkes hinweist
Aber das Blatt schließt seinen Artikel mit folgender Aus
führung Es wäre gut wenn wir die Dreistigkeit uns an
gewöhnen wollten die Lage kühl und nüchtern zu bezeich
nen wie sie ist Im Osten und Westen giebt es Leute
die Alles thun den Kessel zu überheizen in dem das na
tionale Leben kocht Da nun Deutschland das Land ist
auf welches man die heiße Ftuth ergießen möchte so muß
Deutschland einen eisernen Reifen nach dem anderen schmie
den damit rechts und links der Kessel nicht springt
Dies ist die wahre Lage Welchen Verlauf kaun man ihr
zutrauen So lange das Gegentheil nicht eingetreten ist
wird man die Mögligkeit festhalten müssen daß der Heiz
ungsstoff ausgeht bevor der Kessel springt Springt er
so sind die Reifen noch immer gut zu verhindern daß
der Dampf den Nachbar mit einem Mal übergieße Es
giebt wohl Augenblicke wo man wünschen möchte daß der
Sprung je eher je lieber erfolgte Unsere deutsche Pflicht
ist aber zu warten und gefaßt zu sein

Der Kreuzz wird aus dem Reichslande von her
vorragender Seite mitgetheilt es habe sich darum gehandelt
Schnäbele in llsAranti zu fassen Es heißt da Schnäbele
habe zu verschiedenen Malen Versammlungen von Landes
verräthern im Reichslande beigewohnt und weiter

Man hatte in Erfahrung gebracht daß zu einer bestimmten
Stunde wiederum eine Versammlung der Landes oerräther
von Profession abgehalten werden sollte zu welcher auch
Schnäbele sein Erscheinen zugesagt hatte Nunmehr war
das Maß dieses Mannes voll Man beschloß ihn aufzu
heben Schnäbele überschritt die Grenze um zu der er
wähnten Versammlung sich zu begeben Es waren jedoch
Maßregeln getroffen ihm den Weg zu seinem Ziele abzu
schneiden Ob Schnäbele aus sich selbst oder durch Anderer
Zuthun hiervon Kenntniß erhalten vermag ich heute noch
nicht zu sagen Jedenfalls ergriff er plötzlich die Fluchr
wurde jedoch verfolgt und etwa 60 Meter vor der fran
zösischen Grenze in Hast genommen

Die Aufregung über den Fall Schnäbele hat sich m
erfreulicher Weise gelegt wenn sich auch noch alles In
teresse auf diese Affaire concentrirt Dieselbe war den
Franzosen speziell den Parisern ganz unheimlich zu Kopfe
gestiegen Bismarck wolle den Krieg wolle Frankreich
erniedrigen man müsse alle Deutschen aus Frankreich aus
weisen sind nur einige der in der Aufregung verbroche
nen Redensarten Dabei giebt der Figaro selbst zu
daß Schnäbele ein tüchtiger Spion gewesen und genirt
sich nicht der Spionage das begeistertste Lob zu singen
Die Haltung der Regierung war im Gegensatze zu Der
jenigen der Presse von vorne herein eine ruhige und be
sonnene und die deutsche Regierung hat sich die anerken
nenswerthesie Mühe gegeben das französische Cabinet über
den Sachverhalt aufzuklären Sonnabend spät Abends
konnte Graf Leyden dem Minister des Auswärtigen Flou
rens mittheilen die Untersuchung hätte ergeben daß
Schnäbele bestimmt auf deutschem Boden verhaftet sei
Nach französischer Darstellung soll Schnäbele zwar auß
deutschem Boden festgenommen sein sicA aber losgerissen
und zwei Fuß jenseits der Grenze und darum der
Lärm gefaßt und auf deutsches Gebiet hinübergezerrt
worden sein In osficiösen Blättern wird zugegeben es
könnten gegen Schnäbele Thatsachen amtlichen Ueber
eifers vorliegen welche die Handlung der deutschen Be
hörden mindestens verklären würden



Ueber den sittlichen und nationalökonomischen Einfluß
der römisch katholischen Mönchsorden äußert sich die von
dem evangel Bunde zur Wahrung der deutschen protestan
tischen Interessen herausgegebene kirchliche Korrespondenz
für die deutsche Tagespresse wie folgt

Der Bischof Kopp hat im preußischen Herrenhaus
auf die sittlichen und sozialen Wirkungen der katholischen
Mönchsorden hingewiesen Er bewegt sich damit in den
Gedanken der römisch katholischen Nationalökonomen vor
allem des Löwener Professor s PSrin der in seinem Buche
äs la rioksssö als Hauptvorzüge der Mönchsorden ihr
gutes Beispiel nennt welches sie durch Mäßigkeit Keusch
heit Enthaltsamkeit und ähnliche Tugenden geben Wenn
eine Bevölkerung dieses Beispiel der Mönche vor Augen
habe meint Psrin ganz ebenso wie Bischof Kopp so werde
sie sich das Beispiel derselben aneignen und ebenso ent
haltsam keusch mäßig und fromm werden wie die Mönche
es seien So werde man in den Mönchsorden das beste
Schutzmittel gegen die Malthns sche Uebervölkerungstheorie
gegen alles soziale Elend haben Das klingt recht schön
Nur stimmt das Beispiel aller katholischen mit Klöstern
und Mönchen übersäten Länder herzlich schlecht damit Es
giebt ca 15000 Klöster im griechisch und römisch katho
lischen Europa mit über 300000 Ordensleuten Wir möch
ten aber mit keinem einzigen jener Länder und seinen so
zialen Zuständen tauschen In keinem einzigen ist die von
Psrin und Bischof Kopp vorhergesagte Wirkung eingetre
ten Speziell Belgien hat mehr als 30000 Ordensleute
und ist nebst Sachsen das am meisten bevölkerte Land
Europa s Allein Sachsens Zustände sind ohne Mönche
und Nonnen um ein gut Thell sicherer als die von Bel
gien Die Mönche und Nonnen Belgiens haben gegen
das Massenelend und die Arbeiterunruhen in jenem Land
nirgends einen Schutzwall bilden können Die Klöster bil
deten einmal vor 1000 Jahren nämlich ein gewisses Kul
turelement Heutzutage aber sind jene Länder welche viele
Klöster haben sicherlich nicht diejenigen welche an der Spitze
der Kultur stehen Von dem moralischen Einfluß welchen
Perm und Bischof Kopp den Klöstern zuschreiben ist eben
sowenig irgendwo etwas zu sehen Bayern z B das allein
in Deutschland gegenwärtig Klöster und Ordensleute in
größerer Zahl hat steht darum keineswegs in der Moral
und Kriminalstatistik höher als andere deutsche Länder
Es sind romantisch mittelalterliche Verirrungen wenn man
im letzten Drittel des 19 Jahrhunderts die soziale Frage
Mittelst Mönchs und Nonnenklöstern zu lösen versucht

Der Moniteur de Rome beginnt die Erörterung
der kirchenpolitischen Vorlage im preußischen Landtage
mit einer begeisterten Anerkennung für die Rede Bismarcks
Das päpstliche Blatt glaubt die Blitze von Bismarcks
Genie würden viele Vorurtheile in Europa zerstören und
hält den Italienern wie den Franzosen den erfrischenden
lebensvollen Realismus der Bismarckschen Staatsweis
heit als Muster und Gegensatz gegen den alten Sauer
teig der Parteien und die abgestandene politische Geometrie
beider Länder vor Auch der Osservatore Romano
bekundet wiederholt seine Freude über die tröstlichen und

5 Irauenlos
Von S v d Horst

Ein schneller Blick traf den seinigen es schien als wolle
Hedwig etwas Hastiges erwidern aber sie bezwäng sich
und sagte nur seufzend Mama war eigentlich immer
krank sie litt an der Brust und gab viel Blut auf das
gebückte Sitzen hat ihr sehr geschadet

Der Oberförster trieb plötzlich das Pferd zu schnellerer
Gangart O sagte er unruhig das thut mir so leid
Aber ließt ihr denn keinen Arzt kommen

Freilich er war mehrere Male da es hilft nur
nichts wenn man doch die Vorschriften welche für den
Kranken gegeben werden nicht erfüllen kann Mama
hätte nie mehr sticken dürfen und besonders kräftige Speisen
essen müssen

Der Oberförster biß sich auf die Lippen Weshalb
habt Ihr mir nicht geschrieben fragte er in unsicherem
Tone Es ist hier Alles dessen eine Kranke bedarf im
Ueberfluß vorhanden

Hedwig wagte es den Blick zu erheben Dir sagte
sie traurig Hermann ach vergib mir aber hast Du
Nicht meine arme Mama von jeher gehaßt Hast Du
Dich nicht mit dem Papa entzweit als er sie heirathete

Das letztere ist wahr gestand er Der Fünfziger
wählte ein Mädchen in Deinem Alter dergleichen
Dinge rufen meistens einen Familienzwist hervor Aber
sei dem wie ihm wolle so hätte doch die Kranke keinen
Mangel leiden müssen

Das ist auch nicht geschehen Hermann da beruhige
Dich ganz Wir hatten in dem kleinen Orte so viele
Freunde es waren gute Menschen da die immer für
Mama eine Suppe oder ein Stück Braten schickten zu
letzt auch Geld damit

Herr des Himmels
Er hatte es unabsichtlich laut gedacht Während ihn

selbst alle Fülle des Wohlstandes in Strömen umgab
schenkten mitleidige Menschen der Wittwe seines Vaters
hie und da ein Almosen um sie vor dem Verhungern zu
schützen Das hatte er er nicht gewollt es lebte in ihm
schon längst kein Funke des Hasses oder Grolles mehr
aber er nahm sich nie die Mühe an Mutter und Schwe
ster zu denken er vergaß ihre Existenz wie er überhaupt
alles Unangenehme beiseite schob Hätte ihn zufällig
irgend eine dritte Person an die beiden verlassenen Frauen
erinnert so würde er mit vollen Händen gegeben haben
da es nicht geschah starb Frau Günther in Noth und
Mangel und erst die Behörden waren es welche den rei

cmgenehmen Berliner Nachrichten und feiert Bismarck als
Riesen des Gedankens und der That der für die Erhal
tung und Herstellung der Gesellschaft und die Erneuerung
des kirchlichen Friedens eintrete

Das Gedächtniß Ludwig Uhlands wird dieser
Tage wie die Deutschböhmische Korrespondenz meldet

auch in allen deutschen Städten Oesterreichs klein und
groß ganz besonders gefeiert werden Nicht den volks
tümlichen großen Dichter allein ehrt man in Deutschöster
reich sondern den Mann mit dem reichen deutschen Herzen
der im Frankfurter Parlament schon 1849 in goldenen
Warnungsworten die Leiden der deutschen Nation in Oester
reich voraussagte und mit der wärmsten Empfindung seine
Liebe und Antheilnahme für die Deutschen Oesterreichs
ausdrückte Kein großdeutscher Zug wird durch die Fest
lichkeiten gehen die Deutschen Oesterreichs haben
entsagen gelernt aber moralischen Muth schöpfen sie
aus der vergangenen und gegenwärtigen Theilnahme
welche die Besten des Volkes ihnen im deutschen Reiche
widmeten und widmen Am 23 Januar 1849 spielte
in den Verhandlungen der Paulskirche die slavische Frage
in Oesterreich eine große Rolle VorUhland hatte Ahrens
von Salzgitter auf den wunden Punkt Deutschösterreich
im Kampfe mit den Slaven hingewiesen auch andere hatten
die trübe Prophezeiung ausgesprochen daß Deutschöster
reich ohne Rückhalt an Deutschtand verloren sei und daß
die deutsche Nation nach hundert Jahren dieselbe Erfah
rung an der Donau gemacht habeu könne wie sie sie am
Rhein mit dem Elsaß gemacht habe Und Uhland trat
auf und sprach im Geiste des Poeten Manchmal wenn
in diesem Saale österreichische Abgeordnete sprachen und
wenn sie garnicht in meinem Sinne redeten war mir doch
als ob ich eine Stimme von den Tiroler Bergen vernähme
oder das adriatische Meer rauschen hörte Man muß
sich vergegenwärtigen die reiche Lebensfülle Dentschöster
reichs die Kraft des Geistes und Gemüthes die in einer
Bevölkerung von acht Millionen Deutscher lebendig ist

Wie verengt sich unser Gesichtskreis wenn Oesterreich
von uns ausgeschieden ist Die westlichen Hochgebirge
weichen zurück die volle und breite Donau spiegelt nicht
mehr deutsche Ufer So damals der großdeutsche Uhland
Fast vierzig Jahre sind darüber hingegangen Eine ge
schichtliche Nothwendigkeit hat sich vollzogen der die Deut

schen Oesterreichs zwar mit Sorgen und Bekümmerniß
sich fügen lernten Noch spiegelt die Donan m

Deutschösterreich deutsche Ufer und Deutschösterreich ist
entschlossen treue Wacht an ihnen zu halten Noch wollen
die Deutschen Oesterreichs an die düsteren Verkündigungen
der Seher von 1849 nicht glauben wiewohl sie mitten
im Kampf ums Dasein stehen und die slavische Flnth im
mer höher brandet Noch ist ihnen ein Trost das innige
Verhältniß Deutschlands zu Oesterreich und jeder Zuruf
aus dem deutschen Reiche ist ihnen ein Sporn zur Aus
dauer Noch herrscht trotz mancher Widerwärtigkeiten die
reiche Lebensfülle von der Uhland sprach in Deutschöster
reich und ginge auch sie in Trümmer dann aber erst
dann spiegelte die stolze Donau nicht mehr deutsche Ufer

chen Mann an seine unmündige gänzlich verlassene Stief
schwester erinnerten

Hedwig hatte den halblauten Ausruf ihres Bruders
gehört und schwieg sehr erschrocken Weshalb war er
plötzlich so böse

Der Braune lief als gelte es auf dieser Fahrt das Glück
des Lebens zu erjagen freier athmend bog der Ober
förster in eine Allee die zu seinem Besttzthum führte und
nach wenigen Minuten hielt der Wagen vor dem Hause
in dessen geöffneter Thür die Matrone dem Mädchen
beide Hände liebevoll entgegenstreckte Ein Stallbursche
nahm das Gefährt in Empfang ein Dienstmädchen erhielt
die schreckliche Hutschachtel um sie in das Zimmer des
Fräuleins zu tragen überall sah aus jedem Raume jeder
Anordnung der behagliche Wohlstand des Hauses hervor

Hedwig glaubte sich in einem halb beglückenden halb
ängstigenden Traume befangen sie hielt ihren Stiefbruder
für einen Krösus dessen Schätze unerschöpflich schienen

Trotzdem aber kam gleich nach ihrer Ankunft eine
Stickerei zum Vorschein War es denn auch möglich zu
leben ohne angestrengt zu arbeiten Durfte man das

Der Oberförster lachte Schon am nächsten Morgen
faßen Hedwig und die Pastorin im Wagen um in der
Stadt eine elegante Aussteuer für das junge Mädchen
zusammenzukaufen Dinge die sie früher nicht gesehen
wnße Kleider Sonnenschirme Spitzen Schmuckgegenstände
Und Hermann bezahlte das alles er drückte auch seiner
Schwester ein Portemonnaie mit blitzenden Goldstücken in
die Hand denn es konnte ja doch noch diese oder jene
Nebensache vergessen werden und sie sollte nun einmal
alles erhalten was eine junge Dame für ihre Toilette
braucht die kleine Hedwig sie sollte glücklich sein wie er
es ihr versprochen hatte

Gleich einer Blume die aus dem Schatten plötzlich in
die helle Sonne versetzt wird so entwickelte sich in dieser
neuen reichen Pflege die Schönheit des jungen Mädchens
zu ungeahnter Fülle Aus den blauen unschuldig blicken
den Augen leuchteten Frohsinn und Gesundheit das ärm
liche Kleid war mit leichten Frühlingsstoffen vertauscht
worden die matronenhafte Frisur mit einem offenen Ge
woge lichtbrauner Locken die zwanglos über den Nacken
herabfielen

Früher durste ich mein Haar nie so tragen seufzte
Hedwig Wenn man Geld geschenkt bekommt dann gibt
es so viele Verbote

Herrmann erfaßte i e beiden Hände Bist Du jetzt
glücklich Kleine fragte er freundlich hast Du keinen
unerfüllten Wunsch mehr

Ihr strahlendes Lächeln antwortete ihm hinlänglich

Daß dies nach hundert oder zweihundert Jahren eintreten
solle man kann es nicht glauben

Ueber den Verlauf des Duells zwischen Herrn von
Giers und Katkow verlautet noch Katkow habe nachdem
er seinen Verweis erhalten vom Zaren den Auftrag be
kommen daß er in zu starken Ausdrücken so war
in einer Berathung welcher auch der Oberproknrator der
heiligen Synode Pobedonowszew beiwohnte der Wort
laut festgestellt worden über ihn geschrieben habe
Sehr ungern gab Katkow nach erklärte sich jedoch bereit
den kaiserlichen Willen wörtlich zu erfüllen und begab
sich zu Herrn v Giers der aber sagen ließ er sei nicht
zu Hause Dieser Ausgang soll dem Kaiser wenig er
wünscht gewesen sein Man meldet der Zar sei über
Herrn v Giers ungehalten und Katkow gelte bei ihm
wieder mehr als je zuvor Auch sei er kürzlich in Gat
schina empfangen worden Wir glauben indessen daß
diese Angaben auf Uebertreibung beruhen Man ver
sichert daß im Kaspischen Meere und auf der Wolga
Vorbereitungen für Truppentransporte zu beobachten
seien und glaubt daß dieselben mit Rücksicht auf die
Wahrscheinlichkeit eines Einmarsches in Afghanistan ge
troffen werden

Darmstadt 25 April Prinz Heinrich von Preußen hat
sich heute über Ems wo er seine erlauchten Eltern besuchen
wird nach Kiel zurückbegeben

Danzig 25 April Dem Vernehmen nach ist die Ziehung
der Marienburger Lotterie auf den 9 Juni verschoben

Wien 25 April Das Armee Verordnungsblatt veröf
fentlicht das folgende Handschreiben des Kaisers an den Erz
herzog Albrecht In voller Rüstigkeit ungebrochen an Wil
len und Kraft begehen Ew Liebden heute den M Gedenktag
Ihres Eintritts m das Heer Ich und mit Mir die Armee
welche Sie so okt zu Ruhm und Sieg geführt haben schreiten
freudig und bewegten Herzens zu einer so seltenen und erheben
den Feier In allen Lagen Ihres vielbewegten Lebens boten
Ew Liebden das leuchtendste Vorbild des lautersten Patriotis
mus und dankerfüllt gedenke Ich Ihrer glänzenden Thaten und
Ihrer edlen selbstlosen Hingabe für Meine Person und die Ar
mee/ Ferner publizicl das Blatt die Ernennung des Erzher
zogs Albrecht zum Oberstiuhaber des Korpsartillerie Regiments
Nr 5

Rom 25 April Saletm verlangte telegraphisch die Ent
sendung zweier weiteren Bataillone Infanterie und einer An
zahl Kanonen Die Expedition erfolgt in den ersten Tagen des
Mai Der Gesandte Graf Tornielli ist auf seineu Bukarester
Posten zurückgekehrt

Paris 25 April Die Aufführung der Oper Lohengrin
welche morgen stattfinden sollte ist bis auf Weiteres aufgescho
ben worden

Sofia 25 April Telegramm der Agenee Havas Die
Regentschaft hat mit einer Gruppe englisch Kapitalisten ver
treten durch den Korrespondenten des Standard in Sofia
Clurol eine Anleihe im Betrage von 25 Millionen abgeschlos
sen Die Pforte beschloß Riza Bey zurückzuberufen

London 25 April Unterhaus Der Unterstaats ekretär
für Indien Gorst theilt mit eingegangenen Nachrichten zu
folge dehne sich die rebellische Bewegung der Ghilzaistämme
gegen den Emir von Afghanistan nicht weiter ans die Trup
pen des Emirs hätten verschiedene erfolgreiche Gerechte mit den
Rebellen gehabt Der Unterstaatssekretär des Auswärtigen
Fergnsson erklärt der Bericht über die jüngste Rede des Ge

Doch noch einen rief sie Ich möchte Du lehrtest
mich fahren und reiten Herrmann

Hedwig ermähnte die Pastorin
Lassen Sie doch das Kind Liebe wir sind ja auf

dem Lande und ich selbst gebe Hedchen den nöthigen
Unterricht

So wurde denn an die Stickerei nur selten mehr ge
dacht aber dafür ein Reitanzug gekauft und Feld und
Wald täglich durchstreift Aus der Stadt war ein Kla
vierstimmer hergekommen und hatte das Instrument wie
der in Stand gesetzt Musik und Jubel schallten durch das
sonst so stille Haus es ging zu als werde an jedem Tage
ein Fest gefeiert zu dessen Vervollständigung auch Gäste
aus der Stadt erschienen eigentlich Jäger die während
der todten Saison wenigstens etwas schießen wollten einen
Fnchs oder Dachs wenn es gar nichts Anderes gab doch
dss Raubzeug die Elstern und Raben denen aber
diesmal ein Strich durch die Rechnung gezogen wurde

Solch ein armer Voael hatte Hedwig gesagt Wie
kann man ihm nur ein Leides thun O nein Hermann
Du sollst die Elstern nicht schießen,

Sie sprach nur zu dem Bruder aber einer der anwe
senden Herren der Assessor Lindberg nahm ihre Worte
als an sich gerichtet auf Es ist wahr Fräulein Gün
ther sagte er beim Lichte besehen erscheint das Ver
gnügen barbarisch

Und anstatt zn schießen blieb er im Hause um eine
langersehnte Gelegenheit zu erspähen er wollte es ihr
sagen der brauulockigen Fee wie sehr sie sein Herz be
thört wie grenzenlos er sie liebe

Aber Hedwig gab ihm niemals Gehör sie wußte sich
seiner beharrlichen Verfolgsng immer wieder zu entziehen
so oft er auch glaubte nun den Augenblick des ungestör
ten Alleinseins endlich gefunden zu haben sie schien die
Huldigung welche er ihr widmete nicht zu bemerken
Lindberg gerieth in Verzweiflung er wandte sich an den
Oberförster und fagte ihm alles bat ihn sich um das
junge Mädchen offen bewerben zu dürfen Würdest dv
mir Hedwigs Hand anvertrauen Hermann fragte sx

Ein Kopfnicken war die Antwort Wenn f sekbst
dich zu heirathen wünscht wenn du ihre Neigung gewin
nen kannst dann mit Freuden Theodor

Wirklich rief der Assessor Wirklich
Unter der Bedingung ihres eignen Wunsches ihrer

Liebe zu dir ja
Der Assessor dankte mit warmen Worten aber er seufzte

doch dabei Bis jetzt ist in dieser Beziehung meine Hoff
nung sehr gering Hermann Sie hat nur Augen für

dich Forts folgt



eralkonsul Jones in Philippopel der bei einem Diner zu Eh
ren der bulgarischen Regentschaft von den Prätentionen des
russischen Kolosses gesprochen haben solle sei völlig irrig n
der Rede des Generalkonsuls sei überhaupt kein Hinweis auf
Rußland enthalten gewesen

Tages ChrsM
Der Kaiser empfing gestern den Oberst v Wiuter

seld nahm den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen
und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Geh Rath
v Wilmowski Nachmittags um 12 /z Uhr ertheilte der
Kaiser dem aus Rom eingetroffenen Präsidenten der
italienischen Waldenser Gemeinden Chevalier Matteo
Prochet welcher zuvor von der Kaiserin empfangen war
eine Privataudienz Vor dem Diner unternahm der
Kaiser im offenen Wagen eine Spazierfahrt durch den
Thiergarten

In der auswärtigen Presse zumal in der französischen
sind seit einigen Tagen schlimme Nachrichten über den Zu
stand unseres Kronprinzen verbreitet dem eine lebensge
fährliche Krankheit angedichtet wird Auf Grund sorgfäl
tiger ärztlicher Erkundigung wird der Köln Ztg ver
sichert daß diese Nachrichten jeder Begründung entbehren
Der Kronprinz leidet ausschließlich an den ganz unbedenk
lichen Nachwirkungen eines hartnäckigen Bronchialkatarrhs
dem er vielleicht von Anfang an nicht mit der erforder
lichen Entschiedenheit entgegengetreten ist und der sich jetzt
etwas länger geltend macht als gerade erwünscht ist

Als Grenzlinie zwischen dem deutschen und fran
zösischen Gebiete an der Sklavenküste Westafrika
ist durch eine gemischte Kommission an Ort und Stelle der
Meridian festgesetzt welcher von der Küste ausgehend die
Westspitze der kleinen Insel Bayol trifft in der Lagune
zwischen Aguö und Klein Popo etwas westlich von dem
Dorfe Hillakondji gelegen und nach Norden verlängert
wird bis zu dem Punkte wo er den neunten Grad nördlicher
Breite erreicht

Auch die Berufsgenossenschaften haben dem
Kaiser zu seinem neunzigsten Geburtstage eine Glück
wunschadresse gewidmet Daraufhin ist dem Präsidenten
des Reichsversicherungsamtes Herrn Bödiker ein kaiser
liches Dankfchreiben zugegangen

Nachdem Dr Peters in Rom die Zusage erhalten
hat daß zwölf katholische Misstonare nach Ostafrika geschickt
werden sollen regte sich auch in evangelischen Kreisen der
Wunsch den Katholiken nachzueifern Pastor Distelkamp
organisirte Sammlungen und macht jetzt bekannt daß er
Aussicht hat bald 50 000 Mark zusammenzubringen und
dann zwölf evangelische Missionare nach Ostafrika schicken
wird

Der Pariser Gaulois hat in Erfahrung gebracht
daß unter den Pariser Kausieuten und Gewerbetreibenden
eine großartige Petition behufs Verlegung der Weltaus
stellung von 1889 auf 18S0 vorbereitet wird

Die Zusammenstellung der Ergebnisse der
Enquete über Sonntagsarbeit ist beendet und be
findet sich bereits im Druck sie dürfte mit einem General
schlußbericht dem Reichstage zugehen Diese Zusammen
stellung enthält ein reiches thatsächliches Material dasselbe
wird in der Zukunft eine werthvolle Fundgrube für die
Erkenntniß der Zustände sein welche zur Zeit in den ver
schiedenen Zweigen des deutschen Erwerbslebens bestehen
Nach diesen wie sie bei der Berufszählung sich abgrenzen
hat die Erhebung bekanntlich stattgefunden nach diesen
sind auch die Ergebnisse gruppirt Für die Gegenwart
dürfte sich für den objektiven Betrachter die Bestätigung
der dem Kenner des deutschen Wirthschaftslebens ohnehin
bekannten Thatsache ergeben daß die Verhältnisse und
Bedürfnisse der einzelnen Erwerbszweige eine so ungemeine
Mannigfaltigkeit und Verschiedenheit aufweisen daß es ohne
schwere Beeinträchtigung der Bedürfnisse des praktischen
Hebens nicht angängig erscheinen möchte sie über einen

Leisten zu schlagen Jedenfalls werden die gesammelten
Daten dazu dienen die Frage der gesetzlichen Behandlung
der Sonntagsarbeit nach allen Richtungen zu klären

Gestern früh ist in Berlin die verwittwete Geheime
Kommerzienrätyin Luise Borsig die Gemahlin des Grün
Hers der Borsig schen Anstalten verstorben Frau Luise
Borsig war Kapiteldame des Luisen Ordens

Der bayerische Miuisterpmäsident v Lutz ist bekannt
lich im Begriff eine dritte Ehe einzugehen und darüber
hat das bayrische Völkchen gar viel zu reden Die in
Rede stehende Dame war früher eine außerordentliche
Schönheit die ihre Carriöre als arme Barbierstochter

nsing Dienstmädchen Gattin und Wittwe des vielfachen
Millionärs Riedinger wurde und nun Frau Mi ster
pmsidentm werden soll Die 43 Jahre alte Wittwe
bringt ihrem 61 Jahre alten Bräutigam so viele Millio
n zu daß die verschiedenen Millionen welche nach
testamentarischer Bestimmung im Falle der Wiederverhei

rathnng der Dame abgenommen werden nichts zu be
deuten haben

Schweizerisches Milch und Zuchtvieh ge
langt seit Kurzem in zunehmendem Maße nach Deutsch
land Während das Bündner Oberland sein Vieh bisher
meistens nur nach Italien absetzen konnte entwickelt sich
jetzt der Verkehr mit Süddeutschland immer lebhafter
Schon seit mehreren Jahren bezogen verschiedene Molke
reien in Bayern die Milchkühe aus dem Oberland In
letzter Zeit schenken auch deutsche Viehzüchter dem Ober
länder Zuchtvieh mehr Aufmerksamkeit So wurde in
Graubünden kürzlich eine schöne Anzahl junger Zucht
stiere zu hohen Preisen für Zuchtzwecke angekauft Offen
bar hr diese Erscheinung mit den auf der Hamburger

Kstellung erzielten Erfolgen in Zusammenhang

In Eberswalde hat man einen neuen Zweig der Er
werbsthätigkeit des weiblichen Geschlechts entdeckt Es ist
daselbst beschlossen worden in Zukunft die Fleischschau
durch Damen stattfinden zu lassen Bereits bei der Er
öffnung des neuen Schlachthauses welche für den 3 Mai
bevorsteht werden daselbst mehrere Damen in den Dienst
der Fleischschau treten

Der bisherige Privatdozent in der medizinischen Fa
kultät zu Königsberg Dr Vossius ist wie von
hochgeschätzter Seite uns geschrieben wird zum außeror
dentlichen Professor ernannt

Zu unserer neulichen Mittheilung über das Verhält
niß der Frau von Pawel Rammingen zum cumber
ländischen Hause schreibt man uns ferner Es ist bekannt
daß man kurze Zeit einmal in Berlin an eine Vermäh
lung der Prinzeß Friederike von Hannover mit dem
jetzigen Regeuten von Braunschweig Prinz Albrecht dachte
Die Prinzessin stand zu ihrem Vater in einem besonders
innigen Verhältniß und begleitete diesen auf seiner Flucht
1866 zuerst nach Frankreich später nach England In
dem Gefolge der hohen Personen befand sich ausschließlich
Herr von Pawel Rammingen und in dieser Zeit eines
fast ununterbrochenen Beisammenseins entstand der geheime
Bund der Herzen Der blinde König war ein ungenügen
der Wächter über zwei junge leidenschaftliche Naturen
Während des Aufenthalts in England faßte die Königin
Victoria den Plan die fehr geliebte Nichte die Prin
zeß war schön und geistvoll mit einem ihrer Söhne
wie ich glaube dem Herzog von Albany zu vermählen
sie sprach der Prinzeß davon und war nicht wenig er
staunt und erzürnt auf einen entschiedenen Widerspruch

zu stoßen Unwillig erinnert sie die Prinzeß an ihre
Verlassenheit und sprach von der Stellung die ein König
licher Prinz von England seiner Gemahlin zu bieten
vermag da stürzte Prinzeß Friederike ihr zu Füßen
und gestand die Unmöglichkeit einer solchen Ehe Von
Stund an erklärte die Königin sich als Beschützerin der
Liebenden und drang auf die schnelle Vollziehung jener
Heirath welche die hannoverfche Königsfamilie und die
ganze Welfenpartei wie ein Schlag traf

Jsabella die Exkönigin von Spanien befindet sich
in Paris um die Aerzte wegen eines schweren Leidens zu
konsultiren Die Kranke will im Sommer ein deutsches
Bad besuchen

TMMÄtlcker
Die Königl Universitäts Bibliothek ist geöffnet Montag

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonne
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihn
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen während
den letzten beiden Dienftstunden statt
Stilist Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeldlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8Z Versamm im Psälzer Schießgraben
Kauarienzüchter Verew siir Halle S un Nmgegeud Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger S Sept 187S Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
HaNscher SchutzeubuuS Schichtag
Katholischer Miimierverew Ab von 3 10 t Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Hall VoUs Licdkrtasel Ab 3 Ncbungsstunde kl Klausstraße 3
LicSertascl Laute Ab 8H in Bolke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesmigverew Helena Ab 8ö Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstrahe 5
Gesangverein Arion Ab 8 UebungSstunde im Paradies
Gesangverein Gutenveroimnd Ab 9 Uebungsstunde in d r Goldenen KKte
Aahu scher Turuvereiu Ab 9 10j Städtische Turnhalli
Turuvereiu Nie Ab 85 Uebung in der Turnhalle Taubcnftr IS
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 3j in Lücke s Hotel
Ruderclub ,Neptun Abends 8 11 im Paradies

Berliner Börse vom SS April
Die Börse eröffnete heut in käst absoluter Gefchäftslosigkeit

so daß die wenigen Kurse welche man erfahren konnte auch
eigentlich nur nominell waren Auch von außerhalb fehlt jede
Anregung Wien meldete gleichfalls Geschäftsstille Die Haupt
sache waren heut Prolongationen welche sich im Ganzen glatt
vollziehen nur für Diskonto Kommandit werden größere De
ports bewilligt im Allgemeinen aber herrscht Stückemangel
Die Haltung war ziemlich fest großes Geschäft fand nur auf
einzelnen Gebieten statt

PwvuktenSörse Beclm 25 April Wetzen behauptete ungefähr letzte
Notirungen wurde aber in sehr geringem Umfange gehandelt loko 160 bis
173 M April Mai 172,25 bis 172,75 M Roggen loko ohne be
sondere geschäftliche Beachtung Lieferung bei ganz unbedeutendem Handel
im Preise mehr zu Käufers Gunsten loko 119 bis 125 M April Mai
124,25 M Hafer loko bessere Sorten begehrter Termine sehr still und
fast unverändert loko 90 bis 130 M April Mai 94 bis 94,50 M
Gersie wenig umgesetzt loko 105 bis 190 M Rüböl bei ruhigem
Geschäftsgange in fester Haltung loko ohne Faß M April Mai
43,40 M Petroleum geschäftslos loko M Sept Oct
M Spiritus loko etwas billiger erlassen Termine leicht abgeschwächt
obgleich Angebot und Nachfrage gleich reservirt waren loko ohne Faß 40,30
M April Mai 40 30 bis 40 bis 40,10 M Mehl in ruhigem Handel
Weizenmehl 00 23,00 bts 21,50 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmchl
0 18,75 bis 17,00 M ,0 und 1 17 00 bis 16,00 M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preuk Deutsche KondS
Dividende 1886

Kirchliche Anzeige
Von Sonntag den I Mai ab wird tA bekömmlicher

Weise anstatt des Abendgottesdienstes ei Keck M ottesdienst
um 8 Uhr in unserer Kirche während d r Sommermonate
abgehalten werden Der Gemeinde theils wir dies zur Be
achtung mit

Der Gemeindekirchenrath zu Lt L Frauen
Wohlthätigkeit

3 Mark für ein krankes Kind aus der Kollekte von Mife
ricordias entnommen zu haben bekennt mit herzlichem Dank

I Förster
1 Mark für ine arme Kranke und 10 Mark für ein

armes krankes Kind habe ich dem Cymbel resp Becken der
Domkirche entnommen Herzlichen Dank I Göbel

UhFMkg Wtb Ankunft
der MsewÄahNzügs Bahnhof Halls

Bon Magdeburg 721 SZ 3 52 L
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M 15A 7 1V A 9 5 A 10 47 N
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Nach Vieueuburg 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 8 2S U M
HalberstadtZ

Nach Sasse 5 10 V 7 45 B bts
Eisleben 8 0 V 11 43 B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
p is Eichenberg S 30 Abends stis
Siordhausenl 10 37 A 12 3 st
stis OberröblingenZ

Nach Gube 7 45 V 1 Z3R 7 24
A fbts FinsterwaldeZ

Nach ThiirwgM 5 40 st 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A S 40 A M
Erfurt 11 3 A

N,sS Berlin 4 35 st 7 25 B
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 45 A bis BittsrfeS
8 22 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzua
Abgang und N knnft der PTwat PexssneMsoft

PsiLtzsf Halle
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Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101, G
85,50 G
84,25 b

80M b
102,50 bB
72 50 b

402,25 b

382,60
387,50
107,80
100,90

73,
304,25
304,
103,25
85,80 G
79,75 b
81,80 G
75,10 B
88,60 b
98,10 b

101 25 bG
101 25 bG
81,80 bG
95,90 VG
82,50 b
87,50 B

82,75 t60 b
65,25 b
66,10 G
88,20 b

1,25 l

Berliner Kasfenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Lechz Diskontog
Magd Banw
Meining Hyp 40 o
Mitteid Creditbank
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

tersb Diskonwb

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

5V
6V
7

9

11
7V
5V
0

g

5V
6

4

5

13

5V
8

62t

5V
0

119, ö
154,10

119,50 t G
102,50 dB
137,75 bB
140 25 G
159,35 bG
183,70 bG
131,70 d

98, bK
85,

170 75 bG
101,50 bG

107, bG
95,25 bB
95,10 G

84 dB144 25 G
453 50 b
163,50 G
102, G
106, bG
133,75 bG
136 90 b
115 75 G

69 bG
Bergwerks uniZHiitten Aktic k

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Dnxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 j
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westsregeln

11

V

7

IS
15
1

6

Wechsel

Amsterdam 100 fl B T 168,7 b
London 1 Lstrl S T 20,36 b
Paris 100 Fr K T 80 60 T
Wien 100 fl S T 160,10 b
Petersburg 100 SR I2W178, b

177,70 G

55, 75 bG
35,50 G
75, B
14 70 B
73 G
57,30 G

121, G
117 75 B

34 3g SG
105,50 bG
156 bG

Deutsche Hypothekeu PsmiSbri i
H D Pfandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hhpothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

S

4

102,90 G
102,50 dG
105,70 t
101,30 G
1 3, B
101,25 bA
113, bB
115, b
101,20 B

Leipz Börse v 2S April
Sächs Rente 3
Altenburg Zeitz 4V2
Außig Teplitz 4Vs
Buschtiehrad I Em 5
Altenburg Zeitz 8 o
Buichtehrader L
Allg D Credit 9
Leipziger Bank

Sächs Banl 5VDörstewitz Rattm
S Thür Brannk 15

do St Pr 5 lo 1b
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

16
5 ,5
15

91,60 b
102,50 G
102,80 G
85,50 G

183, B
124,50 B
170,50 G
13 50 B
115 25 G

70 B116 G
118, G

72

102 Ä124

175



M MrSWSt M Vdvater empfiehlt

Bestes Material für
MGMWI MS ssMMGS

N WZ G ÄZKZARVKÄGI
Manergaffe 3

Direkiiv N ZWI ZEZR FWMßiNOZA
MMGZAx

Mittwoch den T7 MpeiZ IT87
INS Vorstellung I4S Abonnements Vorstellung FavSs stÄ

Znm 1 Male wiederholt

MMGVZNNMN K VGKNiSI
Original Volksstück in 4 Akten von Adolph L Arronge

Personen
Anton Hasemann Kunst und Handelsgärtner
Albertine seine Frau

Emilie HRosa seine TöchterFranziska 15 Jahr alt
Wilhelm Knorr Schlossermeister Emiliens Gatte
Hermann Körner ein reicher Fabrikant
Baron von Zinnow
Klinkert Handschuhmacher
Frau Klinkert

Edmund Doß
Clara Ungar

lJustme Wegener
Julia Behre

Marie Purschian
Albert Patry
Arthur Bauer
Carl Frieda
Adolf Pseiffer
Emilie Jeß

Frau Kanzleidirektor Gieseke Babette Wolff
Eduard Klein Provisor in der Löwen Apotheke
Dr Seiler
Anna Dienstmädchen bei Hasemann
Marthe in Körner s Diensten
Fritz Schlosserlehrling
Lohmann ,55 Mio lBartsch j Schlossergesellen

Schlossergesellen

Edmund Schmasow
Gustav Schw b
Emmh Herold
Margarethe Wachter
Helene Pauli
Otto Hilprecht

Siegel

MWK ZSsKSM
LvÄvZ SAQWrss als

et sinptisklt Lauf uvcl
lsilivsiss dsi coulavtsstso lZsäinAnvAsu Iis

AMsLsMWÄiZkZ Lstm od Larmrockt
IM SÄKVI A

Mr FA

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
Mk 1 Rans Balkou 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2 50 Mk Parauet 2 Mk Parterre

1,25 Mk Prosceumms Loge 2 Rvng 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,5V Mk 2 Rang Hmter
r nhen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöffnung V Uhr Anfang VV Uhr Ende nach IS Uhr

Donnerstag den ZW April
IS Vorstellung 4T Abonnements Vorstellung Farbe Ä lN
Einmaliges Gastspiel von C V ZG
Gesangs und Charakter Komiker des Stadttheaters in Leipzig

HTobQri MwÄ
Bertram WM als Gast

Freitag den ZS April 1K87
1S8 Borstsllung 144 Abonnements Vorstellung Farbe Aviv

WtG
Sonnabend den 3 April Zum überhaupt 1 Male

Sonntag den R Mai NachmAbends 7 /z Uhr Zum 1 Male IS WZitsiMÄSs

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbartes Pachtvertrag
fl die Veröffentlichung des Theater,zet ls mit Angabe der Nolle idssvtzu g aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalte Alle anderwÄten PublikstivM
werden vsn uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

roßes
Velociped Wettrennen

Kallo sodvll MvzfvZo VIllds
8 imt K öe W Ai ittsK Z vdr

auf der

Rsdr SMswUg
WWxr S z K ZLxz rtBilligste Einkaufsqnelle sür Wiederverkaufe in Baumwollen

Vigogne und Wollgarnen Zwirnst Maschinengarn Nähseide
Bändern Borten Knöpfen Schnuren Spitzen und allen Posamen
tier Galanterie und Kurzwaareu

Geschäftshaus Landwehrstrasze 8/S I Minuten vom Bahnhof

ISs Gr SLemslraße 60ßSltiekvi vivn
Handarbeit vollständig ersetzend vorzüglich sür Wäsche Besatz

verkaufe in Stücken von 4,20 Meter zu Fabrikpreisen

Hierdurch erlaube ich mir mich Ihnen ganz gehorsamst zu empfehlen da ich zum
1 Mai ein selbftftändiges Atelier für

elegante Mmen CHüme
eröffne Es wird meine besondere Aufgabe sein den geehrten Damen jeden Wunsch
durch eleganten Sitz und saubere und solide Arbeit zu erfüllen

Aufträge werden auch jetzt fchon entgegengenommen
Hochachtungsvoll ganz ergebenst

SvPtt IM
bisher 1 Direktrice in verschiedenen renommirten Geschäften

dieser Branche

Halle a S Jütchenstraße ZI II Etage

UZmZtuds Am Mgl kliein
gr Miirkerstraße Nr 14

Täglich frische Mai Bowle aus frischen Kräutern
Hochachtungsvoll

IM ZMwNt 8 SpskÄVirUisvdaN
befindet sich von jetzt ab

Kl BrmhMsWsse l nahe der Ulrichskirche

An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

V Markt 24 II
Verein der Krieger von 1866 ab

Zum IZvstsik VZttHvvisIrz Ze findet Sonnabendden SV April er Abends 8 Uhr im Neuen Theater eine
statt

Zur Aufführung kommt

V5 I i Ävrunter gütiger Mitwirkung der gefammten Henschel schen Kapelle
Mitgliedern zur Nachricht daß Eintrittskarten bei den Kameraden

I mvlis Z zu haben sind
Kameraden anderer hiesiger Knegervereine sind herzlich willkommen und hierdurch

kameradschaftlichst eingeladen

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwurstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardelleu

leberwnrst Trüffelleberwurst
ek Zunge Braunschw Mettwurst
iverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

V Königl HoflieferantW Lsipzigerftr VS
K MOMR Z ÄASGAKAtt

Pfd ZO Pfg
ff Candls u Stärke Syrup

i Pfd ss Pfg
ff selbstgek Pflaumenmus

Pfd ZG Pfg
offerirt

U i Z i gr Mrichstr 30
I Zughund sucht gr Ulrichstrsße 25

Deutsches Porterbier
Ich empfehle Ävvtsivl

Klei sehr gesund und nahrhaft für Blut
arme auf Eis 3 15 Fl Fl 20 H
und empfehle Flaschenbier aus der Braue
rei des Herrn Ranchfntz 30 Fl für 3

Deffaner 30 Fl für 3
Exportbier 25 Fl für 3
Weißbier a Fl 10 z
Weizenbier Fl 10
Selterwasser Fl 10

anf Eis
liefert frei ins Haus

l gr WallstrMiWKVZI
alle Schriftsätze fertigt Information zu
Prozessen ertheilt

Rechts Consulent
Gr Wallstratze 1 II Kyfshäufer

Wk d a ÄM UZ S W VMwtwWM i tzM KWSMiM RSUMM GxG iK KMÄ W S W KxchSauSk M i KM
MSWW S VMÄMN


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	04
	27
	27.4.1887 (No. 97)
	Amtlicher Theil.

	Bekanntmachung.

	[Tabelle]


	Nichtamtlicher Theil.

	Halle, den 26 April 1887.
	[Tabelle]

	Telegraphische Nachrichten.

	[Seite 963]

	5] Frauenlos. Von S. v. d. Horst.

	[Seite 963]

	Tages-Chronik.

	[Tabelle]

	Tageskalender.

	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeige.

	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.

	[Tabelle]

	N. S.-Ak.

	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 25. April.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 25. April.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]

	[Illustration]







